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Obwohl man bei dem Wort „Diät“ häufig an „Verzicht“ denkt, 
bedeutet das ursprünglich aus dem Griechischen stammende 
Wort [diaita] so viel wie „gesunde Lebensweise“. Eine dem 
individuellen Bedarf angepasste Kost galt schon in der Antike 
als wichtige Maßnahme eine Krankheit zu lindern. So sagte 
schon Hippokrates: α9ǳǊŜ bŀƘǊǳƴƎǎƳƛǘǘŜƭ ǎƻƭƭŜƴ ŜǳǊŜ Heilmit-
ǘŜƭ ǳƴŘ ŜǳǊŜ IŜƛƭƳƛǘǘŜƭ ǎƻƭƭŜƴ ŜǳǊŜ bŀƘǊǳƴƎǎƳƛǘǘŜƭ ǎŜƛƴΗά 
 
Da mit zunehmendem Alter eine Veränderung von Stoffwech-
selprozessen und anatomischen Bedingungen stattfindet, ist 
eine den speziellen Bedürfnissen angepasste Ernährung eine 
wichtige Voraussetzung zur Genesung und Gesunderhaltung 
älterer Menschen. Die Herausforderung besteht darin, die 
Ernährungstherapie an die gegebenen Veränderungen und 
bestehenden Erkrankungen anzupassen, um damit positiven 
Einfluss auf die Lebensqualität zu nehmen. 
 
 

DiätologInnen in der Albert Schweitzer Klinik 

haben die Ernährungskompetenz im geriatrischen Bereich 
 

¶ Aufbau und Erhalt eines guten Ernährungszustands der 
Patienten ist ein primäres Ziel in der ernährungstherapeu-
tischen Arbeit. Die Basis dazu bildet ein Speiseplan der 
diesen Anforderungen gerecht wird. Das bed  eutet unsere 
Speisen werden so zubereitet, dass sie die geschmackli-
chen Vorlieben unseres Klientels treffen. Wertgelegt wird 
speziell auf den bedarfsdeckenden Nährstoffgehalt sowie 
die Konsistenz der angebotenen Speisen. 
 

¶ Therapieziele setzen wir gemeinschaftlich. 
In der individuellen Betreuung der Patienten werden Ziele 
und Strategien entwickelt die den Intentionen des Patien-
ten entgegenkommen. Ärzte, Pflege und Therapeuten der 
unterschiedlichen Berufsgruppen besprechen therapeuti-
sche Möglichkeiten und gehen gemeinsame Wege. 
 

¶ Besondere diätetische Bedürfnisse wie Berücksichtigung 
von Unverträglichkeiten, Aufbaukost nach Operation en, 
Kostformen bei Organschwächen sind dem neuesten 
Stand der Wissenschaft angepasst und gehören zur Rou-
tine. 
 

¶ Selbstkompetenz und Nachhaltigkeit unseres Therapie-
angebotes erreichen wir durch das Angebot von Einzel- 
und Gruppenschulungen. Im persönlichen Gespräch geben 
wir individuell abgestimmte Informationen für die Zeit 
nach dem Aufenthalt in unserem Haus. 

 

αNahrung ist die erste Medizinά 


